
Wie das 5. Buch Mose im N. T. gebraucht wird

Und ich gebot euren Richtern in selbiger Zeit und sprach: Höret
die  Streitsachen  zwischen  euren  Brüdern  und  richtet  in
Gerechtigkeit  zwischen  einem Manne  und  seinem Bruder  und
dem Fremdling bei  ihm. Ihr  sollt  nicht  die Person ansehen im
Gericht;  den Kleinen wie den Großen sollt  ihr  hören;  ihr  sollt
euch  vor  niemand  fürchten,  denn  das  Gericht  ist  Gottes.
Deuteronomium 1,16.17 ... Du sollst das Recht nicht beugen, du
sollst die Person nicht ansehen und kein Geschenk nehmen, denn
das  Geschenk blendet  die  Augen der  Weisen  und verkehrt  die
Worte der Gerechten. Deuteronomium 16,19

Richtet  nicht  nach  dem  Schein,  sondern  richtet  ein  gerechtes
Gericht.  Johannes  7,24  ....  Meine  Brüder,  habet  den  Glauben
unseres Herrn Jesus Christus,  des Herrn der Herrlichkeit, nicht
mit Ansehen der Person. Jakobus 2,1

Ihr sollt nichts hinzutun zu dem Worte, das ich euch gebiete, und
sollt nichts davon tun, damit ihr beobachtet die Gebote Jahwes,
eures Gottes,  die  ich euch gebiete.  Deuteronomium 4,2 ...  Das
ganze Wort, das ich euch gebiete, das sollt ihr beobachten, es zu
tun;  du  sollst  nichts  hinzufügen  und  nichts  davontun.
Deuteronomium 13,1

Denn  wahrlich,  ich  sage  euch:  Bis  der  Himmel  und die  Erde
vergehen, soll  auch nicht  ein Jota oder ein Strichlein von dem
Gesetz vergehen,  bis  alles  geschehen ist.  Matthäus 5,18 ...  Ich
bezeuge  jedem,  der  die  Worte  der  Weissagung  dieses  Buches
hört: Wenn jemand zu diesen Dingen hinzufügt, so wird Gott ihm
die Plagen  hinzufügen,  die  in  diesem Buche geschrieben  sind;
und wenn jemand von den Worten des Buches dieser Weissagung
wegnimmt, so wird Gott sein Teil wegnehmen von dem Baume
des Lebens und aus der heiligen Stadt, wovon in diesem Buche
geschrieben ist. Offenbarung 22,18-19

Denn welche große Nation gibt es, die Götter hätte, welche ihr so
nahe wären, wie Jahwe, unser Gott, in allem, worin wir zu ihm
rufen? Deuteronomium 4,7

Nahet euch Gott, und er wird sich euch nahen. Säubert die Hände,
ihr Sünder, und reiniget die Herzen, ihr Wankelmütigen. Jakobus
4,8

ich stand zwischen Jahwe und euch in selbiger Zeit, um euch das
Wort  Jahwes  zu  verkünden;  denn ihr  fürchtetet  euch  vor  dem
Feuer und stieget nicht auf den Berg... Deuteronomium 5,5

Warum  nun  das  Gesetz?  Es  wurde  der  Übertretungen  wegen
hinzugefügt (bis der Same käme, dem die Verheißung gemacht
war), angeordnet durch Engel in der Hand eines Mittlers. Galater
3,19

sondern wegen Jahwes Liebe zu euch, und weil er den Eid hielt,
den  er  euren  Vätern  geschworen,  hat  Jahwe  euch  mit  starker
Hand  herausgeführt  und  dich  erlöst  aus  dem  Hause  der
Knechtschaft, aus der Hand des Pharao, des Königs von Ägypten.
Deuteronomium 7,8 

Hierin ist die Liebe: nicht daß wir Gott geliebt haben, sondern
daß er uns geliebt und seinen Sohn gesandt hat als eine Sühnung
für unsere Sünden. 1. Johannes 4,10

Gedenke, vergiß nicht, wie du Jahwe, deinen Gott, in der Wüste
erzürnt hast! Von dem Tage an, da du aus dem Lande Ägypten
herausgezogen  bist,  bis  ihr  an  diesen  Ort  kamet,  seid  ihr
widerspenstig  gegen  Jahwe  gewesen.  Deuteronomium  9,7  ...
Widerspenstige seid ihr gegen Jahwe gewesen von dem Tage an,
da ich euch gekannt habe. Deuteronomium 9,24 ... So beschneidet
denn die Vorhaut eures Herzens und verhärtet euren Nacken nicht
mehr! Deuteronomium 10,16

Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr
widerstreitet  allezeit  dem  Heiligen  Geiste;  wie  eure  Väter,  so
auch ihr. Apostelgeschichte 7,51

Und ich wandte mich und stieg von dem Berge herab (und der
Berg brannte mit Feuer), und die zwei Tafeln des Bundes waren
auf meinen beiden Händen.  Deuteronomium 9,15 ...  Denn mir
war bange vor dem Zorn und dem Grimm, womit Jahwe über
euch ergrimmt war, so daß er euch vertilgen wollte. Und Jahwe
erhörte mich auch dieses Mal. Deuteronomium 9,19 

Denn  ihr  seid  nicht  gekommen  zu  dem  [Berge],  der  betastet
werden konnte, und zu dem entzündeten Feuer, und dem Dunkel
und der Finsternis und dem Sturm, ... Hebräer 12,18

Denn Jahwe, euer Gott, er ist der Gott der Götter und der Herr der
Herren,  der  große,  mächtige  und  furchtbare  Gott,  der  keine
Person  ansieht  und  kein  Geschenk  annimmt;  Deuteronomium
10,17 

In  Wahrheit  begreife ich,  daß  Gott  die  Person nicht  ansieht,  ..
Apostelgeschichte 10,34 ... welche zu seiner Zeit zeigen wird der
selige und alleinige Machthaber, der König der Könige und Herr
der Herren, 1. Timotheus 6,15

Es sind Männer, Söhne Belials, aus deiner Mitte ausgegangen und
haben die Bewohner ihrer Stadt verleitet und gesprochen: Laßt
uns  gehen  und  anderen  Göttern  dienen  (die  ihr  nicht  gekannt
habt), Deuteronomium 13,14

und welche Übereinstimmung Christus mit Belial? Oder welches
Teil ein Gläubiger mit einem Ungläubigen? 2. Korinther 6,15
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Denn ein heiliges Volk bist du Jahwe, deinem Gott; und dich hat
Jahwe erwählt, ihm ein Eigentumsvolk zu sein, aus allen Völkern,
die auf dem Erdboden sind. Deuteronomium 14,2 ... und daß er
dich zur höchsten über alle Nationen machen will, die er gemacht
hat, zum Ruhm und zum Namen und zum Schmuck; und daß du
Jahwe,  deinem  Gott,  ein  heiliges  Volk  sein  sollst,  so  wie  er
geredet  hat.  Deuteronomium 26,19 ...  Jahwe wird  dich als  ein
heiliges Volk für sich bestätigen, wie er dir geschworen hat, wenn
du die Gebote Jahwes, deines Gottes, beobachtest und auf seinen
Wegen wandelst; Deuteronomium 28,9

Ihr  aber  seid  ein  auserwähltes  Geschlecht,  ein  königliches
Priestertum, eine heilige Nation, ein Volk zum Besitztum, damit
ihr die Tugenden dessen verkündigt, der euch berufen hat aus der
Finsternis zu seinem wunderbaren Licht; 1. Petrus 2,9

Denn der Arme wird nicht aufhören inmitten des Landes; darum
gebiete  ich dir  und spreche:  Du sollst  deinem Bruder,  deinem
Dürftigen und deinem Armen in deinem Lande, deine Hand weit
auftun. Deuteronomium 15,11

denn die Armen habt  ihr allezeit  bei  euch,  mich aber  habt ihr
nicht allezeit. Matthäus 26,11 ... denn die Armen habt ihr allezeit
bei euch, mich aber habt ihr nicht allezeit. Johannes 12,8

Der Gerechtigkeit, der Gerechtigkeit sollst du nachjagen, auf daß
du lebest und das Land besitzest, welches Jahwe, dein Gott, dir
gibt. Deuteronomium 16,20

Du aber, o Mensch Gottes, fliehe diese Dinge; strebe aber nach
Gerechtigkeit,  Gottseligkeit,  Glauben,  Liebe,  Ausharren,
Sanftmut des Geistes. 1. Timotheus 6,11

Auf die Aussage zweier Zeugen oder dreier Zeugen soll getötet
werden,  wer  sterben  soll;  er  soll  nicht  auf  die  Aussage  eines
einzelnen  Zeugen getötet  werden.  Deuteronomium 17,6 ...  Ein
einzelner Zeuge soll nicht wider jemand auftreten wegen irgend
einer Ungerechtigkeit und wegen irgend einer Sünde, bei irgend
einer Sünde, die er begeht; auf zweier Zeugen Aussage oder auf
dreier  Zeugen  Aussage  soll  eine  Sache  bestätigt  werden.  -
Deuteronomium 19,15

Wenn er aber nicht hört, so nimm noch einen oder zwei mit dir,
damit aus zweier oder dreier Zeugen Mund jede Sache bestätigt
werde.  Matthäus  18,16  ...  Aber  auch  in  eurem  Gesetz  steht
geschrieben,  daß  das  Zeugnis  zweier  Menschen  wahr  ist.
Johannes  8,17  ...  Dieses  dritte  Mal  komme  ich  zu  euch:  aus
zweier  oder  dreier  Zeugen  Mund  wird  jede  Sache  bestätigt
werden.  2.  Korinther  13,1  ...  Jemand,  der  das  Gesetz  Moses'
verworfen hat,  stirbt  ohne Barmherzigkeit auf die Aussage von
zwei oder drei Zeugen; Hebräer 10,28

Einen  Propheten  aus  deiner  Mitte,  aus  deinen  Brüdern,  gleich
mir, wird Jahwe, dein Gott, dir erwecken; auf ihn sollt ihr hören;
Deuteronomium 18,15

Moses hat schon gesagt: "Einen Propheten wird euch der Herr,
euer Gott, aus euren Brüdern erwecken, gleich mir; auf ihn sollt
ihr  hören  in  allem,  was  irgend  er  zu  euch  reden  wird.
Apostelgeschichte  3,22  ...  Dieser  ist  der  Moses,  der  zu  den
Söhnen  Israels  sprach:  "Einen  Propheten  wird  euch  Gott  aus
euren Brüdern erwecken, gleich mir". Apostelgeschichte 7,37 ...
Und sie fragten ihn: Was denn? Bist du Elias? Und er sagt: Ich
bin's  nicht.  Bist  du  der  Prophet?  Und  er  antwortete:  Nein.
Johannes 1,21 ... Als nun die Leute das Zeichen sahen, das Jesus
tat,  sprachen sie:  Dieser  ist  wahrhaftig der  Prophet,  der  in die
Welt  kommen soll.  Johannes  6,14  ...  Während er  noch  redete,
siehe,  da  überschattete  sie  eine  lichte  Wolke,  und  siehe,  eine
Stimme  kam  aus  der  Wolke,  welche  sprach:  Dieser  ist  mein
geliebter Sohn, an welchem ich Wohlgefallen gefunden habe; ihn
höret. Matthäus 17,5

nach allem, was du von Jahwe, deinem Gott, am Horeb begehrt
hast am Tage der Versammlung, indem du sprachest: ich möchte
nicht weiter die Stimme Jahwes, meines Gottes, hören, und dieses
große Feuer möchte ich nicht mehr sehen, daß ich nicht sterbe!
Deuteronomium 18,16

und dem Posaunenschall, und der Stimme der Worte, deren Hörer
baten, daß das Wort nicht mehr an sie gerichtet würde, Hebräer
12,19

Und  es  wird  geschehen,  der  Mann,  der  nicht  hört  auf  meine
Worte, die er in meinem Namen reden wird, von dem werde ich
es fordern. - Deuteronomium 18,19

Wer euch hört, hört mich; und wer euch verwirft, verwirft mich;
wer aber mich verwirft, verwirft den, der mich gesandt hat. Lukas
10,16
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Einen Propheten,  gleich dir,  will  ich ihnen aus der Mitte ihrer
Brüder  erwecken;  und  ich  will  meine  Worte  in  seinen  Mund
legen,  und er  wird zu ihnen reden alles,  was ich ihm gebieten
werde. Deuteronomium 18,18

Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der
mich gesandt hat, er hat mir ein Gebot gegeben, was ich sagen
und was ich reden soll; Johannes 12,49

so sollt ihr ihm tun, wie er seinem Bruder zu tun gedachte; und du
sollst das Böse aus deiner Mitte hinwegschaffen. Deuteronomium
19,19 ...  Die Hand der Zeugen soll  zuerst an ihm sein,  ihn zu
töten, und danach die Hand des ganzen Volkes. Und du sollst das
Böse aus deiner Mitte hinwegschaffen. Deuteronomium 17,7

Die aber draußen sind, richtet Gott; tut den Bösen von euch selbst
hinaus. 1. Korinther 5,13

Und dein Auge soll nicht schonen: Leben um Leben, Auge um
Auge,  Zahn  um  Zahn,  Hand  um  Hand,  Fuß  um  Fuß!
Deuteronomium 19,21

Ihr  habt  gehört,  daß  gesagt  ist:  Auge um Auge,  und Zahn um
Zahn. Matthäus 5,38

Und alle Ältesten jener Stadt, die dem Erschlagenen am nächsten
sind,  sollen  ihre  Hände  über  der  Färse  waschen,  welcher  das
Genick im Bache gebrochen worden ist, Deuteronomium 21,6 

Als aber Pilatus sah, daß er nichts ausrichtete, sondern vielmehr
ein Tumult entstand, nahm er Wasser, wusch seine Hände vor der
Volksmenge und sprach: Ich bin schuldlos an dem Blute dieses
Gerechten; sehet ihr zu. Matthäus 27,24

so soll sein Leichnam nicht über Nacht an dem Holze bleiben,
sondern  du  sollst  ihn  jedenfalls  an  demselben  Tage  begraben;
denn ein Fluch Gottes ist ein Gehängter; und du sollst dein Land
nicht  verunreinigen,  das  Jahwe,  dein Gott,  dir  als  Erbteil  gibt.
Deuteronomium 21,23 

Christus hat uns losgekauft von dem Fluche des Gesetzes, indem
er  ein  Fluch  für  uns  geworden ist  (denn es  steht  geschrieben:
"Verflucht ist jeder, der am Holze hängt!"); Galater 3,13

Wenn  ein  Mann  bei  einem Weibe  liegend  gefunden  wird,  das
eines Mannes Eheweib ist, so sollen sie alle beide sterben, der
Mann, der bei  dem Weibe gelegen hat,  und das Weib. Und du
sollst das Böse aus Israel hinwegschaffen. Deuteronomium 22,22 

und sagen zu ihm: Lehrer, dieses Weib ist im Ehebruch, auf er Tat
selbst, ergriffen worden.  Johannes 8,4

Wenn du in den Weinberg deines Nächsten kommst, so magst du
Trauben essen  nach  deiner  Lust,  bis  du satt  bist;  aber  in  dein
Gefäß sollst du nichts tun. Deuteronomium 23,25

Zu  jener  Zeit  ging  Jesus  am  Sabbath  durch  die  Saaten;  es
hungerte  aber  seine  Jünger,  und  sie  fingen  an,  Ähren
abzupflücken und zu essen. Matthäus 12,1

Wenn  ein  Mann  ein  Weib  nimmt  und  sie  ehelicht,  und  es
geschieht, wenn sie keine Gnade in seinen Augen findet, weil er
etwas  Schamwürdiges  an  ihr  gefunden  hat,  daß  er  ihr  einen
Scheidebrief  schreibt  und  ihn  in  ihre  Hand  gibt  und  sie  aus
seinem Hause entläßt,  Deuteronomium 24,1

Es ist aber gesagt: Wer irgend sein Weib entlassen wird, gebe ihr
einen Scheidebrief. Matthäus 5,31 ... Und die Pharisäer kamen zu
ihm, versuchten ihn und sprachen: Ist es einem Manne erlaubt,
aus jeder Ursache sein Weib zu entlassen? Matthäus 19,3

Du sollst nicht bedrücken den dürftigen und armen Mietling von
deinen  Brüdern  oder  von  deinen  Fremdlingen,  die  in  deinem
Lande, in deinen Toren sind.  Deuteronomium 24,14

Siehe, der Lohn der Arbeiter, die eure Felder geschnitten haben,
der  von  euch  vorenthalten  ist,  schreit,  und  das  Geschrei  der
Schnitter  ist  vor  die  Ohren  des  Herrn  Zebaoth  gekommen.
Jakobus 5,4

Mit  vierzig Schlägen  mag er  ihn  schlagen  lassen,  nicht  mehr;
damit nicht, wenn er fortführe, ihn über diese hinaus mit vielen
Schlägen zu schlagen, dein Bruder verächtlich werde in deinen
Augen. Deuteronomium 25,3

Von  den  Juden  habe  ich  fünfmal  empfangen  vierzig  Streiche
weniger einen. 2. Korinther 11,24

Du sollst dem Ochsen das Maul nicht verbinden, wenn er drischt.
Deuteronomium 25,4

Denn in dem Gesetz Moses'  steht  geschrieben: "Du sollst  dem
Ochsen, der da drischt, nicht das Maul verbinden". Ist Gott etwa
für die Ochsen besorgt? 1. Korinther 9,9 ... Denn die Schrift sagt:
"Du  sollst  dem  Ochsen,  der  da  drischt,  nicht  das  Maul
verbinden",  und:  "Der  Arbeiter  ist  seines  Lohnes  wert".  1.
Timotheus 5,18

Wenn Brüder beisammen wohnen, und einer von ihnen stirbt und
hat  keinen  Sohn,  so  soll  das  Weib  des  Verstorbenen  nicht
auswärts eines fremden Mannes werden; ihr Schwager soll zu ihr
eingehen  und  sie  sich  zum  Weibe  nehmen  und  ihr  die
Schwagerpflicht leisten. Deuteronomium 25,5

und sie fragten ihn und sprachen: Lehrer, Moses hat gesagt: Wenn
jemand stirbt und keine Kinder hat, so soll sein Bruder sein Weib
heiraten  und  soll  seinem  Bruder  Samen  erwecken.  Matthäus
22,24

Verflucht sei, wer nicht aufrecht hält die Worte dieses Gesetzes,
sie  zu  tun! Und das  ganze  Volk sage:  Amen!  Deuteronomium
27,26

Denn so viele aus Gesetzeswerken sind, sind unter dem Fluche;
denn es steht geschrieben: "Verflucht ist jeder, der nicht bleibt in
allem, was im Buche des Gesetzes geschrieben ist, um es zu tun!"
Galater 3,10
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Aber Jahwe hat euch nicht ein Herz gegeben, zu erkennen, und
Augen,  zu  sehen,  und  Ohren,  zu  hören,  bis  auf  diesen  Tag.
Deuteronomium 29,3

Gott hat ihnen einen Geist der Schlafsucht gegeben, Augen, um
nicht  zu  sehen,  und  Ohren,  um  nicht  zu  hören,  bis  auf  den
heutigen Tag. Römer 11,8

daß kein Mann oder Weib, oder  Geschlecht oder Stamm unter
euch  sei,  dessen  Herz  sich  heute  von  Jahwe,  unserem  Gott,
abwende, um hinzugehen, den Göttern jener Nationen zu dienen;
daß nicht eine Wurzel unter euch sei, die Gift und Wermut trage,
Deuteronomium 29,17

indem ihr darauf achtet, daß nicht jemand an der Gnade Gottes
Mangel  leide,  daß  nicht  irgend  eine  Wurzel  der  Bitterkeit
aufsprosse  und  euch  beunruhige,  und  viele  durch  diese
verunreinigt werden; Hebräer 12,15

Und  Jahwe,  dein  Gott,  wird  dein  Herz  und  das  Herz  deiner
Kinder  beschneiden,  damit  du  Jahwe,  deinen  Gott,  liebest  mit
deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele, auf daß du
am Leben bleibest. Deuteronomium 30,6

sondern der ist ein Jude, der es innerlich ist, und Beschneidung ist
die  des  Herzens,  im Geiste,  nicht  im Buchstaben;  dessen  Lob
nicht von Menschen, sondern von Gott ist. Römer 2,29

Nehmet dieses Buch des Gesetzes und leget es zur Seite der Lade
des Bundes Jahwes, eures Gottes,  daß es daselbst zum Zeugen
gegen dich sei. Deuteronomium 31,26

Wir wissen aber, daß alles, was das Gesetz sagt, es denen sagt,
die unter dem Gesetz sind, auf daß jeder Mund verstopft werde
und die ganze Welt dem Gericht Gottes verfallen sei. Römer 3,19

Sie haben mich zur Eifersucht gereizt durch Nicht-Götter, haben
mich erbittert durch ihre Nichtigkeiten; so will auch ich sie zur
Eifersucht  reizen  durch  ein  Nicht-Volk,  durch  eine  törichte
Nation will ich sie erbittern. Deuteronomium 32,21

Aber ich sage: Hat Israel es etwa nicht erkannt? Zuerst spricht
Moses: "Ich will euch zur Eifersucht reizen über ein Nicht-Volk,
über eine unverständige Nation will ich euch erbittern". Römer
10,19

Mein ist die Rache und die Vergeltung für die Zeit, da ihr Fuß
wanken wird; denn nahe ist der Tag ihres Verderbens, und was
ihnen bevorsteht, eilt herbei. Deuteronomium 32,35

Rächet  nicht  euch  selbst,  Geliebte,  sondern  gebet  Raum  dem
Zorn; denn es steht  geschrieben: "Mein ist  die Rache; ich will
vergelten, spricht  der  Herr".  Römer 12,19 ...  Denn wir kennen
den,  der  gesagt  hat:  "Mein  ist  die  Rache,  ich  will  vergelten,
spricht  der  Herr".  Und  wiederum:  "Der  Herr  wird  sein  Volk
richten". Hebräer 10,30

Jubelt, ihr Nationen, mit seinem Volke! Deuteronomium 32,43 Und wiederum sagt er: "Seid fröhlich, ihr Nationen, mit seinem
Volke!" Römer 15,10
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